
Psalm 6  Klagegebet eines Todkranken 
 

1. Dem Chormeister – zum Saitenspiel – auf der Achten 
Ein Psalm von/für David 
 

2. JHWH – nicht in deinem Zorn strafe/weise zurecht mich 
und nicht in deinem Grimm/Glut züchtige mich! 
 

3. Erbarme dich meiner, JHWH! 
Fürwahr: hinschmachtend bin ich 
heile mich, JHWH! 
Fürwahr: es sind erschreckt meine Knochen 
 

4 und meine Seele ist erschreckt sehr 
Und Du /und dir JHWH – bis wann… ? 
 

5. Kehre zurück/wende dich JHWH 
entreiße/entschnüre meine Seele 
hilf mir um deiner Güte willen. 
 

6. Fürwahr: nicht im Tod (ist) ein Gedenken deiner 
in der Unterwelt – wer wird bekennen sich zu dir / preisen dich? 
 

7. Ich bin erschöpft in meinem Seufzer 
ich lasse schwimmen in all der Nacht mein Lager 
in/mit meinen Tränen mein Bett mache ich fließen/(“zum Floß“) 
 

8. Es verdunkelte sich vor Verdruss mein Auge 
Sie wurden fortgerückt/alt/matt in allen mich Einbindenden/Bedrängern. 
 

9. Weichet von mir alle Unheil-Tuenden 
Fürwahr: es hat gehört JHWH (die) Stimme meines Weinens 
 

10. Es hat gehört JHWH mein Flehen 
JHWH - mein Gebet nimmt er an. 
 

11. Sie werden beschämt und sie werden erschreckt sehr 
all meine Feinde sie werden umkehren  
sie werden beschämt im Nu/still. 

 
Erbarme dich meiner, o Gott - wenn ich vor dir gesündigt habe. 

Heile mich, Gott – wenn ich in meinem Körper krank und matt bin. 

„Entschnüre meine Seele“ – von allen Einbindungen der Bedränger. 

 

 
 

Gott, du willst nicht den Tod des Sünders,  

sondern dass er lebt und deine Größe preist… 

Gott, wo Leid mit Humor getragen werden kann,  

da entfliehen Kummer und Seufzen… 

Gott, kraftvolle Abwehr der Bedränger  

lässt sie beschämt verstummen. 
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